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  Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
     Prof. Dr. Uwe Kulisch – 1. Stellv. des Bürgermeisters Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 




Sehr geehrte Einwohner und Grundstückseigentümer, 
 
der Winter hat sich in diesem Jahr schon einmal kurz gezeigt und wir nehmen dies zum Anlass, an 
dieser Stelle auf die Räum- und Streupflicht sowie die korrekte Fahrzeugabstellung hinzuweisen.  
 
Der § 3 der Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Parthenstein regelt in seinem Abs. 2, dass 
Geh- und/oder Radwege in voller Breite zu reinigen und zu streuen, jedoch nur zu etwa  ¾ ihrer 
Breite vom Schnee zu beräumen sind. In die Reinigungspflicht einbezogen ist auch die 
Entwässerungsmulde (Schnittgerinne) der anliegenden Straße. Diese ist ständig freizuhalten, um 
den Ablauf von Niederschlagswasser zu gewährleisten.  
 
Es ist nicht sinnvoll, den Schnee vom gesamten Gehweg zu räumen und auf die Straße zu 
schieben, da einerseits das Winterdienstfahrzeug den Schnee wieder auf den Gehweg schieben und 
andererseits das Schnittgerinne somit nicht freigehalten werden kann. Bitte kommen Sie Ihrer 
Räum- und Streupflicht umsichtig nach. 
 
Auch das Abstellen von Fahrzeugen führt immer wieder zu Behinderungen des Winterdienstes. 
Sorgen Sie bitte dafür, dass das Räumfahrzeug des beauftragten Unternehmens ungehindert die 
kommunalen Straßen befahren und somit beräumen und abstumpfen kann. Nur so kann auch eine 





Bürgermeister   
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Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Parthenstein am25.10.2012 
 
Beschluss 06/10/2012 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, den Auftrag zur 
Ausführung der Lieferungen und Leistungen zur Maßnahme „Neubau Dorfgemeinschaftszentrum Klinga“, 
Los 06: Leichtmetallfassade, an die Firma Hofmann Bauelemente GmbH aus Dessau-Roßlau zu vergeben.  
Die Kosten belaufen sich lt. dem vom Architekturbüro Kayser geprüften Angebot vom 02.10.2012 auf 
brutto 71.661,80 €.  
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:    9 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   1 
 
Beschluss 07/10/2012 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein beschließt einstimmig in öffentlicher Sitzung, das Flurstück 
Nr. 197 der Gemarkung Großsteinberg vom Eigentümer Rene Müller zu erwerben. Der Kaufpreis wird 
gebildet auf der Grundlage des abgestimmten Preises von 1,00 €/m². Die Fläche des Flurstückes beträgt 
10.600 m², der Kaufpreis beträgt 10.600,00 € (10.600 m² x 1,00 € /m² = 10.600,00 €) zuzüglich die Kosten 
des Vertrages und des Vollzuges (Notar, Grundbuchamt, Grunderwerbssteuer …). 
Die außerplanmäßige Ausgabe wird durch Entnahme aus der allgemeinen Rücklage gedeckt. 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:  10 
Nein-Stimmen:    0 
Stimmenenthaltung:   0 
 
Beschluss 08/10/2012 
Der Gemeinderat der Gemeinde Parthenstein lehnt mehrheitlich in öffentlicher Sitzung den Antrag des 
Elternrates der Grundschule Parthenstein auf Bezuschussung der Schulspeisen-Versorgung ab. 
 
Abstimmungsergebnis:   
Gemeinderäte gesamt: 15 
Davon anwesend:    9 + BM 
Abstimmungsberechtigt: 10  
Ja-Stimmen:    9 
Nein-Stimmen:    1 






Für die Bekanntmachung  
 
 
Prof. Dr. Uwe Kulisch 





Informationen der Verwaltung 
 
Sehr geehrte Einwohner, 
 
oft wird in verschiedenen Medien über die Entwicklung der Bevölkerungszahlen gesprochen und 
geschrieben. 
 
Wir haben die Entwicklung der Einwohnerzahl von Parthenstein einmal analysiert und geben Ihnen das 
Ergebnis nachfolgend zur Kenntnis. 
 
Grundlage sind die Zahlen des Einwohnermeldeamtes und betrachtet wird die Entwicklung seit dem 
Gemeindezusammenschluss von Großsteinberg, Grethen, Klinga und Pomßen am 1. Januar 1994 zur 
Gemeinde Parthenstein.   
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Jahr/Datum Ortsteil Männlich  Weiblich Gesamt 
 
01.01.1994 
Einwohnerzahl von Parthenstein 1.452 1.509 2.961 
 Großsteinberg 580 595 1.175 
 Grethen 216 222 438 
 Klinga 329 345 674 
 Pomßen 327 347 674 
31.12.1998 
Einwohnerzahl von Parthenstein   3.518 
 Großsteinberg   1.350 
 Grethen   461 
 Klinga   967 
 Pomßen   740 
     
31.12.2002 
Einwohnerzahl von Parthenstein   3716 
 Großsteinberg   1371 
 Grethen   456 
 Klinga   1072 
 Pomßen   817 
     
31.12.2006 
Einwohnerzahl von Parthenstein   3.735 
 Großsteinberg   1.320 
 Grethen   436 
 Klinga   1.170 
 Pomßen   809 
     
31.12.2010 
Einwohnerzahl von Parthenstein   3.582 
 Großsteinberg   1.281 
 Grethen   433 
 Klinga   1.099 
 Pomßen   769 
     
30.11.2012 
Einwohnerzahl von Parthenstein 1.779 1.744 3.523 
 Großsteinberg 617 615 1.232 
 Grethen 220 206 426 
 Klinga 566 536 1.102 
 Pomßen 376 387 763 
 
Die höchste Einwohnerzahl hatte Parthenstein am 31.10.2004 mit 3.765 Einwohnern und somit einen 
Zuwachs seit seiner Gründung um 804 Einwohner. Durch die Baugebiete sind im OT Klinga die meisten 
Zuzüge zu verzeichnen. Am 30.11.2006 wohnten in Klinga 1.175 Bürger, das sind 501 Einwohner mehr als 
am 01.01.1994.  
 
Die ältesten Einwohner sind 1918 geboren (1 Mann, 2 Frauen) Im Jahr 2012 wurden 10 Jungen und  
9 Mädchen geboren, die in Parthenstein wohnen.  
Aus dem Geburtsjahr 1964 leben die meisten Männer in Parthenstein (55) bei den Frauen sind es 38 aus 
dem Geburtsjahr 1966. 
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  Kanzleianschrift   E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de 
  Gartenstraße 11    Tel.: 034293 / 3 02 40   Termine nach  
  04683 Naunhof   Fax:  034293 / 3 02 41   Vereinbarung 
  
Tätigkeitsschwerpunkte:  Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Zivilrecht 
Interessenschwerpunkte: Mietrecht, Sozialrecht 





Erwerbsunfähigkeit und Berufsunfähigkeit 
 
Nach § 43 SGB VI haben Versicherte bis zur Vollendung des 65. Lebensjahres Anspruch auf Rente wegen teilweiser 
bzw. voller Erwerbsminderung, wenn sie teilweise bzw. voll erwerbsgemindert sind, in den letzten fünf Jahren vor 
Eintritt der Erwerbsminderung drei Jahre Pflichtbeiträge für eine versicherte Beschäftigung oder Tätigkeit haben und 
vor Eintritt der Erwerbsminderung die allgemeine Wartezeit erfüllt haben. Teilweise erwerbsgemindert sind 
Versicherte, die wegen Krankheit oder Behinderung auf nicht absehbare Zeit außerstande sind, unter den üblichen 
Bedingungen des allgemeinen Arbeitsmarktes mindestens 6 Stunden täglich erwerbstätig zu sein. Voll 
erwerbsgemindert sind Versicherte, die wegen Krankheit oder Behinderung auf nicht absehbare Zeit außerstande sind, 
unter den üblichen Bedingungen des allgemeinen Arbeitsmarktes mindestens 3 Stunden täglich erwerbstätig zu sein.  
 
Anspruch auf eine Rente wegen verminderter Erwerbsfähigkeit bei Berufsunfähigkeit hat bei Erfüllung der 
versicherungsrechtlichen Voraussetzungen gemäß § 240 SGB VI bis zum Erreichen der Regelaltersgrenze, wer vor 
dem 2. Januar 1961 geboren und berufsunfähig ist. Berufsunfähig sind Versicherte, deren Erwerbsfähigkeit wegen 
Krankheit oder Behinderung im Vergleich zur Erwerbsfähigkeit von körperlich, geistig und seelisch gesunden 
Versicherten mit ähnlicher Ausbildung und gleichwertigen Kenntnissen und Fähigkeiten auf weniger als 6 Stunden 
gesunken ist. Der Kreis der Tätigkeiten, nach denen die Erwerbsfähigkeit von Versicherten zu beurteilen ist, umfasst 
alle Tätigkeiten, die ihren Kräften und Fähigkeiten entsprechen und ihnen unter Berücksichtigung der Dauer und des 
Umfangs ihrer Ausbildung sowie ihres bisherigen Berufes und der besonderen Anforderungen ihrer bisherigen 
Berufstätigkeit zugemutet werden können. Nach § 240 Abs. 2 Satz 4 SGB VI ist nicht berufsunfähig, wer eine 
zumutbare Tätigkeit mindestens 6 Stunden täglich ausüben kann, wobei die jeweilige Arbeitsmarktlage nicht zu 
berücksichtigen ist.  
 
Der Kreis der Tätigkeiten, nach denen die Erwerbsfähigkeit von Versicherten zu beurteilen ist, umfasst alle 
Tätigkeiten, die (objektiv) ihren Kräften und Fähigkeiten entsprechen und ihnen (subjektiv) unter Berücksichtigung 
der Dauer und des Umfangs ihrer Ausbildung sowie ihres bisherigen Berufes und der besonderen Anforderungen ihrer 
bisherigen Berufstätigkeit zugemutet werden können. Das Gesetz räumt den Versicherten einen Anspruch auf 
Gewährung von Versichertenrente wegen Berufsunfähigkeit also nicht bereits dann ein, wenn sie ihren 
versicherungspflichtig ausgeübten bisherigen Beruf aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr ausüben können. 
Vielmehr wird von den Versicherten verlangt, dass sie bezogen auf ihren bisherigen Beruf einen zumutbaren 
beruflichen Abstieg in Kauf nehmen und sich vor Inanspruchnahme der Rente mit einer geringerwertigen 
Erwerbstätigkeit zufrieden geben. Nur wer sich nicht in dieser Weise auf einen anderen Beruf verweisen lassen muss, 
ist berufsunfähig im Sinne des Gesetzes. 
 
Zugemutet werden im Sinne der Vorschrift können den Versicherten alle von ihnen nach ihren gesundheitlichen 
Kräften und ihren beruflichen Kenntnissen und Fähigkeiten ausführbaren, auch berufsfremden Tätigkeiten, die nach 
der im Gesetz angeführten positiven Kennzeichnung dem bisherigen Beruf nicht sonderlich fern stehen.  
 
Arbeiterberufe gliedern sich nach dem sog. Mehr-Stufen-Schema des Bundessozialgerichtes in Gruppen auf: Die 
unterste Gruppe mit dem Leitberuf der Ungelernten, sodann die Gruppe mit dem Leitberuf der Angelernten, ferner die 
Gruppe mit dem Leitberuf der Facharbeiter sowie die Gruppe mit dem Leitberuf der Vorarbeiter mit 
Vorgesetztenfunktion, mit denen die besonders qualifizierten Facharbeiter gleich zu behandeln sind.  
 
Als zumutbaren beruflichen Abstieg hat die Rechtsprechung des Bundessozialgerichts jeweils den Abstieg zur nächst 
niedrigeren Gruppe angenommen. Folglich können z. B. Versicherte, die nach ihrem bisherigen Beruf in die Gruppe 
mit dem Leitberuf der Facharbeiter fallen, auf Tätigkeiten aus der Gruppe mit dem Leitberuf der Angelernten 




Die Einstufung in das Mehr-Stufen-Schema ist kompliziert und sollte bereits während des Verwaltungs- bzw. 
















Frau Barth, Gertraude 86 Jahre 
Frau Thiel, Anneliese 84 Jahre 
Herr Dr. Heisig, Wolfgang 78 Jahre 
Herr Pauketat, Karl Heinz 74 Jahre 
Frau Oehmichen, Jutta 70 Jahre 
Herr Hansen, Ewald 72 Jahre 
Frau Handorf, Edith 74 Jahre 
Herr Bonhage, Erich 77 Jahre 
Frau Miertschin, Brigitte 78 Jahre 
Frau Frötschl, Anita 85 Jahre 
Frau Schmidtke, Herta 90 Jahre 
Frau Lehne, Renate 74 Jahre 
Frau Köhler, Helga 72 Jahre 
 
in Pomßen 
Frau Spielbusch, Hildegard 74 Jahre 
Herr Hempel, Horst 77 Jahre 
Frau Kirchner, Adelheid 78 Jahre 
Herr Syrbe, Reinhard 76 Jahre 
Herr Schöne, Horst 82 Jahre 
Frau Albrecht, Gertraud 90 Jahre 
Frau Starke, Erika 82 Jahre 
Herr Günther, Klaus 77 Jahre 
Frau Schöne, Anita 83 Jahre 
Herr Becker, Dieter 73 Jahre 
Herr Stengler, Michael 70 Jahre 
Frau Pörschmann, Annemarie 79 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Schneiderheinze, Gertrud 88 Jahre 
Herr Dietrich, Werner 75 Jahre 
Frau Kutscher, Lotte 82 Jahre 
Frau Gey, Rosmarie 73 Jahre 
Frau Mai, Ingrid 76 Jahre 
Herr Leipnitz, Hellmut 84 Jahre 
 
in Klinga 
Herr Walther, Heinz 72 Jahre 
Frau Ziegeler, Inge 83 Jahre 
Frau Ficek, Edith 83 Jahre 
Frau Petzold, Veronika 72 Jahre 
Herr Segerer, Reiner 71 Jahre 
Herr Wirth, Siegfried 76 Jahre 
Herr Kluthmann, Johannes 88 Jahre 
Herr Schmidt, Gert 73 Jahre 
Frau Busch, Edith 75 Jahre 





Die Gemeindeverwaltung wünscht allen  
genannten und ungenannten Jubilaren viel 























Wir sagen DANKE! 
 
Hätten wir nicht so eine liebe Familie, so gute Freunde,  
nette Verwandte und Bekannte, so tolle Arbeitskollegen  
und freundliche Nachbarn gehabt, dann hätten wir auch  
nie so eine schöne Hochzeit erleben können. 
 
Für die Hilfe und Unterstützung, die zahlreichen Glückwünsche  
und Geschenke bedanken wir uns von ganzem Herzen. 
Ihr habt alle dazu beigetragen, dass dieser Tag für uns  
unvergesslich bleibt. 
  
Patrick & Christine Schmitteck geb. Vetter 
21. September 2012 
Vermiete ab 15. Februar 2013 schöne 2 Zi.-Whg. in Beiersdorf, 50 m² Wfl.: WZ (m. zusätzl 
Ofenhzg.), SZ, Kü. m. Essplatz, Bad (m. Wanne u. Du.), sep. Abstellk., gr. Keller, 
Gartennutzung, Gebäudesan. 2011, KM 235,-€, NK 1,80€/m bei Bedarf Parkpl. im Hof 
7,50€/Mon., Tel.: 03437/701914 
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Schlachtfest am 30.11.2012 in der Gaststätte  
„Zur Treve“ in Grethen ab 18 Uhr 
 
Vorbestellung unter Tel.: 03437 -913051 oder 03437 - 764859 
 
 
Sonntag, den 9. Dezember 2012, 17.00 Uhr 





























Am   Sonntag, dem 23. Dezember 2012 - 10.00 Uhr 
 
findet das traditionelle Weihnachtsskatturnier in der Gaststätte „Zur Treve“ statt. 
Dem Sieger wird der Parthensteinpokal überreicht. Schirmherr und Stifter des Pokals ist der 
Bürgermeister der Gemeinde Parthenstein.  
 
Gespielt werden 2 Serien zu 48 Spielen mit Deutschem Blatt. Der Spieleinsatz beträgt 10,00 € und wird 
vollständig als Preisgeld ausgezahlt.  
 
Anmeldungen sind ab sofort in der Gaststätte  „Zur Treve“ und telefonisch unter 03437 / 76 48 59 oder  










Beginn: 9.00 Uhr  Einsatz   8,00 Euro 
 
Wir bitten um Voranmeldung unter Telefon 034293 / 35055  
 








Volkschor Klinga e.V. 
 
Musikalische Leitung : Dietrich Wiesemann, Großsteinberg 
 
Solisten: Pfr. i. R. Hans-Joachim Scholz, Naunhof  (Bariton) 
Begleitung : Kantor i. R. Hellmut Döhnert, Naunhof  (Orgel) 
 
Alle Einwohner von Parthenstein und Umgebung sind herzlich eingeladen. 
Weihnachtskonzert zum 2. Advent 
„Freue dich, Welt,  
der Herr ist da . . .“ 
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Die Mitglieder des Heimatvereins Großsteinberg e.V. laden recht herzlich zum  
Glühweinfest vor dem Heimathaus in Großsteinberg, Alte Dorfstraße 13, ein. 
 
Ab 14 Uhr werden den Gästen u.a. Kaffee, Kräppelchen, Glühwein und Roster vom Grill 
angeboten. Passende alkoholfreie wie auch alkoholhaltige Getränke stehen zur Auswahl. 
 
Aus dem Backofen gibt es leckeres, frisch gebackenes Brot! 
 
Unsere kleinen Gäste können weihnachtliche Basteleien fertigen. 
 
Lothar Hunger bietet seine selbst gefertigten Schwibbögen, Kerzenständer und viele weitere 
weihnachtliche Arbeiten zum Verkauf an. 
 
Unter dem Motto „Handarbeiten damals und heute“ bereiten wir eine interessante Ausstellung 
vor, die Sie dann in der Heimatstube besichtigen können. 
 
Und zu allem erklingen weihnachtliche Weisen. 
 
Gegen 18 Uhr klingt das Glühweinfest wieder aus. 
 
Wir freuen uns auf einen schönen, besinnlichen und  
vorweihnachtlichen Nachmittag mit unseren Gästen! 
 
Die Mitglieder des 






am Sonntag, den 02. Dezember 2012 
vor der Heimatstube 
 
Pünktlich zum 1. Advent um 14 Uhr öffnen die Pomßener Vereine  
ihren diesjährigen Weihnachtsmarkt. 
 
Wie jedes Jahr gibt es Kaffee, Glühwein, Tee, Kuchen, Plätzchen und Gegrilltes. Diverse 
Weihnachtsstände laden zum Verweilen, Kaufen und Basteln ein, die Auswahl von Adventsangeboten wird 
groß sein. 
 
Ca. 15.15 Uhr schaut natürlich der Weihnachtsmann persönlich 
für unsere Kleinen vorbei. Sein Sack ist dann sicher für die Kinder 
gefüllt. 
 
Gegen 16 Uhr erwarten wir die Posaunenbläser unserer 
Kirchgemeinde. 
 
Gegen 18 Uhr schließt unser Weihnachtsmarkt seine Türen wieder. 
 
Wir freuen uns auf Sie, als Besucher, und hoffen, Sie damit auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
einstimmen zu können. 
 
 
Der Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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SV Klinga-Ammelshain e.V. 
 
     Spielspaß beim Reizen und Schießen 
 
Leider gesellten sich, trotz des schönen Wetters zu wenig Skatfreunde ins Sportlerheim nach Klinga, um den 
vom Vorstand des SV Klinga-Ammelshain gestifteten Pokals zu kämpfen. Nach etwa 5 Stunden standen die 
Sieger fest. Der 1. Platz und somit der Pokal ging an Helmut Hofmann mit 2462 Punkten, vor Dieter Hartmann 
mit 2182 Punkten und Fred Hentschel mit 2124 Punkten.  












Ulk und Zauberei im alt- ehrwürdigen Kultursaal Klinga 
 
Gespannt lauschten die Kinder und ihre mitgereisten 
Elternpaare den Vorführungen von Zauber-Clown Michael 
Pech aus Leipzig, welcher zur diesjährigen „Halloween-Party“ 
des SV Klinga-Ammelshain, im Kultursaal Kinga, durch seine 
Zaubereien die Zuschauer verblüffte. 
Er verstand es gut, die Kids in sein vielseitiges Programm 
einzubeziehen. Nach einer Stärkung durch Pfannkuchen, Limo 
und „Wiener-Würstchen“ ging es mit vielen Spielrunden von 
DJ Willi weiter, wobei sich alle kostümierten „Leutchen“ 
beteiligten.  
Ein besonderes Dankeschön geht hiermit an Bettina Clement 
aus Klinga, das Küchenpersonal Jens und Kai-Uwe und die 
„Sternenapotheke“ Naunhof, welche diese Veranstaltung unterstützen. 
 










Danke an Jäger 
 
Am 27. September 2012 war der Klingaer Jäger Harald Zwirner zu Gast bei einer Nachmittagsveranstaltung der 
Betreuungsgruppe Grimma vom Blinden- und  Sehbehinderten Verband 
Leipzig-Land in der Gaststätte von Grimma-West.  
Er erzählte uns interessantes über den Wald, die Tiere im Wald und die 
Probleme der Jäger und Jagdverwalter zur Erhaltung des Waldes und des 
Tierbestandes. Er hatte auch Materialien zum Befühlen, wie Keiler-Zähne und 
Hirschgeweihe, mitgebracht.  In der Stunde seines Vortrages konnten die 
Anwesenden auch Fragen stellen, welche sie auch kompetent erklärt bekamen. 
Wir möchten Herrn Zwirner aus Klinga heute Danke sagen für seine 
interessanten Ausführungen. 
 
Christa Zeidler                                               Brigitte Pöhland 
Vors. B. & S. Leipzig-Land                           Betreuungsgruppe Grimma    
Die Besten beim Preisskatturnier Die Siegerin im Elfmeterschießen 
Die Silvesterkarten für unsere Veranstaltung „Feiern mit Freunden“ können ab sofort bei W. Hilsberg Klinga, 
Dorfstraße 23, abgeholt werden. Zum Motto: „Die wilden 60-er Jahre“ wird unser Koch Uwe erlesene Speisen 
servieren und wie im vorigen Jahr lädt wieder „DJ Eckie“ zu einer „Flotten Sohle“ ein. 
Prämiert werden diesmal der schönste „Petticoat“ und die originellste „Krawatte“.(Näheres auf den Plakat-
Aushängen und im nächsten Amtsblatt.) 
 
Der Vorstand des SV Klinga-Ammelshain 
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Förderverein für die Restaurierung und Pflege der Barock-Orgel in der Kirche zu Klinga e.V. 
 
**** Erinnerung **** Erinnerung **** Erinnerung **** 
 
Der Orgel-Förderverein Klinga lädt sehr herzlich ein zum Konzert am  
 
                1. Advent, 2. Dezember 2012, 17.00 Uhr, 
 in die Kirche zu Klinga 
ein.            - Der Eintritt ist frei. - 
 
Die Kollekte wird ausschließlich der geplanten Restaurierung der Klingaer Orgel zugutekommen. 
 
Im Anschluss an das Konzert laden wir zu einem Glas Glühwein in den Gemeindesaal Klinga ein. 
 
1.000 EURO für den Orgelförderverein Klinga 
 
Der Klingaer Orgelförderverein beteiligte sich an der von der DIBA veranstalteten 
deutschlandweiten Abstimmaktion für die beliebtesten Vereine.  
Die ersten 250 Vereine mit den meisten Stimmen erhalten jeweils 1.000 Euro.  
 
Die Internet-Abstimmung, der sich 4717 Vereine stellten, ergab mit 1473 Stimmen 
für unseren Verein Rang 26, in der Kategorie "Kultur" sogar den 2. Platz! 
 
Damit gehören wir zu den Siegern und bekommen 1.000 EURO auf das 
Vereinskonto. 
 
Herzlichen Dank an alle, die sich so enthusiastisch beteiligten! Fast fünfhundert 
Personen gaben Ihr Votum für unser Projekt. Großartig, wie sich die Einwohner 
von Klinga und den anderen Ortsteilen von Parthenstein engagierten!  
 
Orgelförderverein Klinga e.V. 
 








30. Dezember: Skat um den 
18. Klingaer Feuerwehrpokal 
 
Am 30. Dezember 2012 startet im Feuerwehrgerätehaus im Finkenweg ab 10 Uhr 
das 18. Skatturnier um den Klingaer Feuerwehrpokal. Gespielt werden zwei Serien 
zu je 48 Spielen. Der Einsatz beträgt 10 EUR und wird vollständig als Preisgeld 
ausbezahlt. Natürlich gibt es auch wieder die traditionelle „Rote Laterne“ für den 
letzten Listenplatz. 
 
>>> mehr unter www.feuerwehr-klinga.de  
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 Nach Absprache sind wir auch auf unserem Betriebshof Großsteinberg für Sie erreichbar. 
 
Einladung zum lebendigen Adventskalender  
in Klinga 2012 
 
Auch in diesem Jahr möchten wir wieder  mit Ihnen den Advent bewusst 
erleben. Ab dem ersten Dezember immer um 18:00 Uhr gehen Groß und 
Klein jeden Abend zu einem anderen Haus.  
Die Spannung steigt, und es öffnet sich ein neues Adventsfenster. 
So haben Sie die Gelegenheit, an den Abenden Ihrer Wahl bei den Gastgeberinnen und Gastgebern zu 
„fensterln“. 
Vielleicht haben Sie Lust, bei einem Adventsspaziergang allein oder mit Ihrer Familie etwas 
Vorweihnachtsstimmung zu genießen. Schon der Weg durch den dunklen Adventsabend kann zu einem 
gemeinsamen Erlebnis werden. 
 
Es laden ein: 
 
01.12.2012: Familie Schütze, Siedlung 54a 
02.12.2012: entfällt wegen Adventskonzert des Orgelfördervereins 17.00 Uhr in der Kirche 
03.12.2012: Familie Kratzsch, Siedlung 52d 
04.12.2012: Gymnastikfrauen der Physiotherapie Diestel, Kulturraum 
05.12.2012: Familie Moßler, Siedlung 8 
06.12.2012: Familie Scholz, Amselweg 36 
07.12.2012: Familie Kupfer, Siedlung 12 
08.12.2012: Gemüsering Sachsen, Neubauernstraße 4 
09.12.2012: Familie Schnabel, Dorfstraße 48 
10.12.2012: Familie Schumann, Dorfstraße 38 
11.12.2012: Familie Rennhag/ Eisermann, Südstraße 8 
12.12.2012: Kreativzirkel, Feuerwehrgebäude 
13.12.2012: Kindergarten und Volkschor Klinga, Kulturraum  
14.12.2012: Familie Schmidt, Buchenweg 16 
15.12.2012: Orgelförderverein, Kirche 
16.12.2012: Familie Thäder, Südstraße 3a 
17.12.2012: Familie Droll, Siedlung 24 
18.12.2012: Familie Bader, Krankenhausstraße 7 
19.12.2012: Familie Leutbecher/ Böhme, Südstraße 12 
20.12.2012: Förderverein und Feuerwehr Klinga, Feuerwehrgebäude 
21.12.2012: Familie Krause, Siedlung 52b 
22.12.2012: Familie Doris u. Ralf Kluthmann, Dorfstraße 28 
23.12.2012: Herr Bürgermeister Kretschel, Baustelle Dorfgemeinschaftszentrum Klinga (Staudnitzstraße) 
 






 Wegebau / Pflasterarbeiten 
 Regen- und Abwasserbeschleusung 
 Erd- und Abbrucharbeiten 
 Kleincontainerdienst mit Multicar 
 Baum- und Heckenschnitt 
 Fäll- und Rodearbeiten, 
 Stubbenfräsen, Schredderarbeiten 
 Holzankauf als Selbstwerber 
 maschinelle Holzernte mit Raupenharvester  
für Waldbesitzer 
 Kamin- u. Brennholz 
Ulrich Altner 
Landschaftspflege – Kommunalarbeiten 
Lessingstraße 13  04683 Naunhof 
Tel. 034293 / 34 744 Fax. 034293 / 34 755 Funk 0172 - 340 1473 
11 
Amtsblatt Gemeinde Parthenstein   20. November 2012 
 
Heimatverein Grethener Störche e.V. 
 
 
Wir basteln uns in den Advent… 
 
Samstag, 24.11.2012 
ab 14:30 Uhr 
im DGZ Grethen 
 
Was erwartet Euch: 
 Weihnachtsbäckerei (eine Tüte selbstkreierte Kekse zum Mitnehmen für 0,50 EUR) 
 Basteln von Adventsgestecken (Naturmaterialien vorhanden, Kerzen können für 0,50 EUR das Stück 
gekauft werden, oder Ihr bringt sie mit!) 
 Selbstgebastelte Weihnachtsbasteleien vom Großsteinberger Hort (gegen einen kleinen Obolus)  
 
Für das leibliche Wohl ist wie folgt gesorgt: 
 Kaffee, Tee und selbstgebackener Kuchen 
 Roster, Wiener und Glühwein 
 
Zur Einstimmung in die Adventszeit können wir sicherlich beim Basteln ein paar 







































Liebe Seniorinnen und Senioren aus Pomßen! 
 
Wenn Sie sich noch selbst ein Weihnachtsgeschenk machen möchten, laden wir Sie herzlichst zu einer 
Modenschau mit Herrn Kefalas ein. 
  
Es ist ein vorgezogener Winterschlussverkauf und natürlich gibt es auch Kaffee und Kuchen. 
 
Die Modenschau findet am Mittwoch, den 12.12.12 – 14 Uhr 
im Soziokulturellen Zentrum (alte Schule) Pomßen statt. 
 
Wir wünschen eine schöne Adventszeit und freuen uns auf Sie. 
 
Die Sportfrauen  







Auf 400,00 € Basis suchen wir zur Einstellung ab dem  
02.01.2013 
eine Reinigungskraft für unser Unternehmen am 
Standort Großsteinberg. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei folgendem  
Ansprechpartner: Herr Fischer 





ASBIT Service & Produkte GmbH 
An der Bergstraße 2  
D-04668 Parthenstein /  OT Großsteinberg 
Telefon: +49 34293 / 448-0, Telefax: +49 34293 / 448-220 
E-Mail: info@asbit.de   Internet: www.asbit.de 
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Kurze Str. 4, 04683 Naunhof 
 





 Montag – Freitag 
             10 bis 19 Uhr 
 
Last Minute war gestern! 
 
Die Sommerkataloge 2013 sind da. 
Sichern Sie sich jetzt die XXL-Frühbucherrabatte bis Ende des Jahres 
In der Passage 
am Groschenmarkt/ Engel Apotheke 
Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und interessante Informationen aus Parthenstein sowie die 
entsprechenden Links zu den Vereinen und einigen kommunalen Einrichtungen, Satzungen 
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Die Gemeinde Parthenstein bewirtschaftet mehr 
als 60 kommunale Wohnungen verschiedener 
Ausstattung und Größe. 
 
Sollten Sie Interesse an einer Wohnung in 
Parthensteins Ortsteilen haben, lohnt es sich, 
auch die Gemeinde Parthenstein als eventuell 
künftigen Vermieter in Ihre Wohnungssuche 
einzubeziehen. 
 
Sie haben folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 
 Telefon: 034293 522-12  
 
 E-Mail:  wohnungsverwaltung@parthenstein.de 
 
 persönlich zu den Sprechzeiten in unserem 
Verwaltungsgebäude in 04668 Parthenstein  
OT Großsteinberg, Große Gasse 1  
 
Ansprechpartnerin: Simone Belaschki  
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Kamillenweg 1, 04683  Naunhof 
Tel. 034293 - 55804 
www.kosmetik-naunhof.de   
Hyaluronic 
Für besonders effektive Pflegeresultate sind in den 
Hyaluronic Produkten und in der Behandlung 
verschiedene Hyaluron - Säurekomplexe mit 
unterschiedlich großen Molekülen integriert.  
Das führt dazu, dass die Hyaluronsäure in die 
verschiedenen Hautschichten eindringen und so  
seine einzigartige Wirkweise entfalten kann. 
Neben den feuchtigkeitsspendenden und  
-bindenden Eigenschaften führt es zu einer 
Stimulation der Zellerneuerung. 
Gleichzeitig ummantelt es die Haut und schützt sie 
so vor schädlichen Umwelteinflüssen und freien 
Radikalen. 
Unser Angebot für Sie:   
10 % auf die Hyaluronic - Behandlung 
      und auf die Hyaluronic - Produkte.  
                  *gültig bis 21.12.2012 
